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Oberst Ralf Broszinski
Leiter


Militärischer Werdegang


1981 Eintritt in die Bundeswehr 
bei der 4. Kompanie des Pionierbataillons 12 in Volkach


1981 bis 1982 Ausbildung zum Pionieroffizier an der Pionierschule und  
Fachschule des Heeres für Bautechnik in Ingolstadt


1982 bis 1986 Studium des Bauingenieurwesens  
an der Universität der Bundeswehr in München


1986 bis 1990 Zugführer und stellvertretender Kompaniechef der Panzerpionier-
kompanie 350 in Hammelburg


1990 bis 1991 S3-Offizier (Stabsabteilung 3, Ausbildung und Übung) des  
Pionierbataillons 12 in Volkach


1991 bis 1993 Kompaniechef der 3. Kompanie des Pionierbataillons 12 in Volkach


1993 bis 1994 Infrastrukturoffizier im Korps/Territorialkommando Ost 
in Schwielowsee


1994 bis 1996 Teilnehmer am Generalstabslehrgang an der Führungsakademie der 
Bundeswehr in Hamburg


1996 bis 1998 G4-Stabsoffizier (Generalstabsabteilung 4, Logistik)  
der Panzerbrigade 21 in Augustdorf


dabei 1996 Teilnahme an der Stabilization Force (SFOR), deutsches  
Heereskontingent in Bosnien und Herzegowina


1998 bis 2000 G3-Stabsoffizier (Generalstabsabteilung 3, Operation und Übung) 
beim Deutsch-Niederländischen Korps in Münster


dabei 2000 Teilnahme an der Stabilization Force (SFOR), 
deutsches Heereskontingent in Bosnien und Herzegowina


2000 bis 2002 Kommandeur des Pionierbataillons 801 in Storkow (Mark)


dabei 2001 Kommandeur des Pionierbataillons der Kosovo Force (KFOR) 
im Kosovo


2003 bis 2005 Director des Joint Operations Centre NATO Deployable Corps – 
Greece in Thessaloniki in Griechenland


Name Ralph Broszinski
Geburtsdatum 29. September 1961
Familienstand verheiratet, eine Tochter
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2006 bis 2008 Referent (Fü H III 1) im Bundesministerium der Verteidigung 
in Bonn


2008 bis 2012 
dabei 2011


Gruppenleiter Ausbildungsunterstützung im Heeresamt in Köln 
Berater für die Afghan National Army der International Security 
Assistance Force (ISAF) in Masar-i Scharif in Afghanistan


2012 bis 2015 Leiter der Unterabteilung Ausbildung im Kommando Heer 
in Koblenz


2015 bis 2019 
 
dabei 2018


Leiter der Fakultät Landstreitkräfte an der Führungsakademie der 
Bundeswehr in Hamburg 
Berater für die Afghan National Army der Resolute Support 
Mission in Kabul in Afghanistan


2019 bis 2022 Kommandeur der Schule für Feldjäger und Stabsdienst  
der Bundeswehr in Hannover


seit September 2022 Leiter des Gefechtssimulationszentrums Heer in Wildflecken


1988 Ehrenkreuz der Bundeswehr in Bronze


1997 Einsatzmedaille SFOR in Bronze


1998 Ehrenkreuz der Bundeswehr in Silber


2001 Einsatzmedaille KFOR in Bronze


2011 Einsatzmedaille ISAF in Bronze


2012 Einsatzmedaille ISAF in Silber


2012 NATO Einsatzmedaille ISAF


Orden und Ehrenzeichen






